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Liebe Kolleginnen und Kollegen, sehr geehrte Damen und Herren!  

   Zum 24. Münchner Bohemisten-Treffen, zum diesjährigen Forum für 
Tschechien- und Slowakei-Forschung, am Freitag, den 6. März 2020, lädt 
Sie das Collegium Carolinum ganz herzlich ein. In diesem Jahr findet die 
Veranstaltung wieder am gewohnten Ort, im Adalbert-Stifter-Saal in der 
Hochstraße 8 in München statt.  
   Alle, die ein fachliches Interesse an böhmischen und mährischen, tsche-
chischen, slowakischen und sudetendeutschen Forschungen verbindet, sind 
zu unserer bohemistischen und slowakistischen Informationsbörse herzlich 
eingeladen. Den Forschenden der verschiedenen Disziplinen (insbesondere 
alle Sparten der Geschichts- und Kulturwissenschaften sowie die Sprach- und 
Literaturwissenschaften, Politikwissenschaft, Soziologie, Kunstgeschichte, 
Geographie, Wirtschafts- und Rechtswissenschaften) soll damit Gelegenheit 
zu Diskussion und Austausch werden. In Vorträgen, Kurzvorstellungen und 
Exposés sollen – thematisch und methodisch breit gestreut – geplante und 
laufende Forschungsvorhaben (jedoch keine abgeschlossenen und publizier-
ten Projekte!) präsentiert werden. Im Mittelpunkt stehen somit weniger Er-
gebnisse und fachliche Details als vielmehr – knapp und thesenartig zusam-
mengefasst – Problemstellungen, Aufbau, Methoden und Quellenfragen. 
Durchaus erwünscht sind dabei auch Hinweise auf praktische Erfahrungen 
und Schwierigkeiten mit Fördereinrichtungen bzw. bei Antragstellungen, mit 
Hochschulen, Archiven und Bibliotheken. Darüber hinaus sollen Einrichtun-
gen und neuere institutionelle Entwicklungen vorgestellt und diskutiert wer-
den.  
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— Der Besuch des Bohemisten-Treffens steht allen Wissenschaftlerinnen 
und Wissenschaftlern und anderen Interessenten offen – selbstverständ-
lich auch aus nichtdeutschsprachigen Ländern.  

— Für Ihre formlose Anmeldung bis zum 3. März 2020 wären wir Ihnen 
dankbar.  

— Neben den im Programm angekündigten, von den Autoren mündlich 
präsentierten Projekten können zudem Arbeiten, die im weiteren Sinne 
bohemistische und slowakistische Fragestellungen betreffen (Magister- 
oder Diplomarbeiten, Aufsatz- und Buchprojekte, Dissertationen, Ha-
bilitationsvorhaben bis hin zu größeren Forschungsvorhaben mit 
mehreren Mitarbeitern), kurzfristig schriftlich als Exposé vorgestellt 
werden. Dies gilt auch, wenn Sie am Treffen nicht teilnehmen können.  

— Projektskizzen/Exposés (im Umfang von maximal sechs Seiten) legen 
wir vervielfältigt aus, wenn Sie uns eine entsprechende Vorlage bis 
spätestens Mittwoch, den 27. Februar 2020 übersenden (bitte als Datei 
per E-mail-Attachment oder ausgedruckt als Briefpost; kein FAX!).          
Die Exposés sollen auch über das Treffen hinaus der Öffentlichkeit zur 
Verfügung stehen, indem sie im Open Access auf der Website des 
Collegium Carolinum veröffentlicht werden. Sollten Sie die Online-
Veröffentlichung nicht wünschen, vermerken Sie dies bitte entsprechend 
beim Einsenden der Skizze. Bitte führen Sie im Exposé nur die 
Kontaktdaten (Namen der Bearbeiterinnen und/oder Bearbeiter, Email-
Adresse, Institution) an, mit deren Veröffentlichung im Internet Sie 
ausdrücklich einverstanden sind.  

— Kosten für Reise, Aufenthalt und Unterkunft können wir leider nicht er-
statten.  

— Für Forschende, die keine institutionelle Förderung für eine Teilnahme 
am Bohemisten-Treffen haben, besteht in Einzelfällen die Möglichkeit, 
sich für ein Bohemisten-Treffen-Stipendium des Collegium Carolinum 
zur Übernahme der Reisekosten zu bewerben. Die formlose Bewerbung 
mit Aussage über Ihr Forschungsinteresse richten Sie bitte an Dr. Robert 
Luft (robert.luft@collegium-carolinum.de).  

— Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass auf öffentlichen Veranstaltun-
gen des Collegium Carolinum Fotoaufnahmen gemacht werden, die für 
unsere Öffentlichkeitsarbeit verwenden werden. Sollten Sie nicht bzw. 
auch nicht im Rahmen von Mehrpersonenbildern fotografiert werden 
wollen, sprechen Sie uns bitte an.  
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— Nutzer der Wissenschaftlichen Bibliothek während des Bohemisten-
Treffens können gewünschte Bestände in der Bibliothek vorbestellen 
unter:   biblio.cc@collegium-carolinum.de.  

— Eingeladen sind Sie auch am Vorabend zu dem Podiumsgespräch „Stand 
und Perspektiven der Frühneuzeitforschung zu Ostmitteleuropa“, das 
am 5. März im Adalbert-Stifter-Saal stattfinden wird. Dazu ergeht über 
den Newsletter des Collegium Carolinum noch eine separate Einladung.  

 

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage.  

Das Collegium Carolinum freut sich auf Ihre Beteiligung!  
 
Mit freundlichen Grüßen   
 
 
 
 
  Dr. Robert Luft  
 
 
Bei Anmeldung für das 24. Münchner Bohemisten-Treffen per Email bitte  
 
Angabe von Name, Vorname, Titel, Wohn- oder Arbeitsort (keine Adresse!)  

an das Collegium Carolinum: post.cc@collegium-carolinum.de  
 

Hinweis: Personenbezogenen Daten werden auch in diesem Rahmen aus-
schließlich zur Organisation und vor allem statistischen und anderweitigen 
Nachbereitung des Bohemisten-Treffens erhoben und vom Collegium Caroli-
num nicht an Dritte weitergegeben.  
 

 

Anlage: Programm des 24. Münchner Bohemisten-Treffens  
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